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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am
Dienstag, 24. März 2026 um 18:30 Uhr

im Sitzungssaal im Rathaus, Von-Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. 		 Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2. 		 Einbeziehungssatzung „Berghag West“ – Vorstellung und Auslegungsbeschluss
3. 		 Update über die Aktivitäten der Ferienregion Nördlicher Bodensee
4. 		 Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der
		  Gemeindefeuerwehr -Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES)- vom 24.03.2026
5. 		 Vergabe der Lieferung und Installation einer Photovoltaikanlage für die Kläranlage Wald
6. 		 Bauangelegenheiten
6.1. 	Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren zur Sanierung und Erweiterung der Dachgaube,
 		  Flst.151/14, Von-Weckenstein-Straße 12, Gemarkung Wald
7. 		 Vergabe PV-Anlage - Umbau und Erweiterung des bestehenden Kindergartens
		  Abenteuerland in Wald
8. 		 Vergabe Sonnenschutz - Umbau und Erweiterung des bestehenden Kindergartens 
		  Abenteuerland in Wald
9. 		 Vergabe Blitzschutz - Umbau und Erweiterung des bestehenden Kindergartens
		  Abenteuerland in Wald
10. 	 Vergabe Fenster - Umbau und Erweiterung des bestehenden Kindergartens
		  Abenteuerland in Wald
11. 	 Vergabe Elektroarbeiten - Umbau und Erweiterung des bestehenden Kindergartens 
		  Abenteuerland in Wald
12. 	 Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
13. 	 Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf unserer Homepage
www.wald-hohenzollern.de .

Gez. Joachim Grüner, Bürgermeister

47. Jahrgang / Nummer 12
Freitag, 20. März 2026
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Außerdem:  
			   Begleitetes Müllsammeln für Kinder in Wald!
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Rathaus
Montag           		  14:00  –  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  –  12:00 Uhr
                     		  14:00  –  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  –  12:00 Uhr
                    		  14:00  –  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  –  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag – Mittwoch   	 14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  –  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  –  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine 
Postdienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Öffnungszeiten (während der Winterzeit)
Freitag              		  14:00 – 17:00 Uhr
Samstag            		  09:30 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten (während der Sommerzeit ab 01.04.2026)
Mittwoch           		  17:00 – 19:00 Uhr
Freitag              		  15:00 – 17:00 Uhr
Samstag            		  09:30 – 12:00 Uhr 
 

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird in der gesamten Gemeinde Wald, am 
Montag, dem 23.03.2026 abgeholt.
 
Biotonne / Papiertonne
Diese Tonnen werden in der gesamten Gemeinde Wald 
am Dienstag, dem 24.03.2026 geleert.
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am 
Freitag, dem 27.03.2026 durchgeführt.
 

So wählte Wald - inkl. Wahlbezirke 		
Landtagswahl 2026 
Seitens der Bürgerschaft wurden sich die detaillierten Er-
gebnisse der jeweiligen Wahlbezirke gewünscht, daher 
nachfolgend das Wahlergebnis inkl. der einzelnen Wahl-
bezirke.

Wahlbeteiligung: 73,8%

Gesamtergebnis

Wahlbezirk 001 Wald

Wahlbezirk 002 Walbertsweiler

Amtliche Bekanntmachungen
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Wahlbezirk 003 Sentenhart

Briefwahlergebnis

Die detaillierten Ergebnisse können auf der Homepage der Ge-
meinde Wald eingesehen werden: www.wald-hohenzollern.de
Die Gemeinde Wald bedankt sich herzlich bei allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, die bei der Durchführung der Landtags-
wahl tatkräftig mitgewirkt haben. Durch Ihren engagierten Ein-
satz, Ihre Zuverlässigkeit und Ihre Bereitschaft, dieses wichtige 
Ehrenamt zu übernehmen, konnte die Wahl ordnungsgemäß 
und reibungslos durchgeführt werden.
gez. Wahlamt

Wahlergebnis der Landtagswahl 2026 im 		
Wahlkreis 70 Sigmaringen festgestellt
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 13. März 2026 
das Ergebnis der Landtagswahl vom 8. März 2026 im Wahlkreis 
70 Sigmaringen festgestellt. Es ergaben sich nur geringe Ände-
rungen gegenüber dem geprüften vorläufigen Ergebnis. 
Von den 97.910 Wahlberechtigten im Wahlkreis haben 68.543 
Personen gewählt, dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
70,01 Prozent. 
Kreiswahlleiterin Claudia Wiese dankte den haupt- und ehren-
amtlichen Wahlbeteiligten für ihr Engagement bei der Organisa-
tion und der Abwicklung der Wahl. Das Ergebnis im Wahlkreis 
muss noch vom Landeswahlausschuss bestätigt werden, der am 
27. März 2026 tagt. Die öffentliche Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses im Wahlkreis erfolgt daher erst nach dem 27. März 
2026 über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de.
 

Freiwillige Feuerwehr Wald  
Einladung zur Hauptversammlung der Feuerwehr Wald mit 
Abteilungen. 
Am Freitag, dem 20.03.2026 findet um 19:30 Uhr die Haupt-
versammlung der Feuerwehr Wald im Schützenhaus in Ru-
hestetten statt.  

Tagesordnung

1.		 Begrüßung durch den Kommandanten
2.		 Totenehrung
3.		 Imbiss
4.		 Bericht der Schriftführerin
5.		 Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6.		 Bericht des Leiters der Altersabteilung
7.		 Bericht des Kommandanten
8.		 Ehrungen und Beförderungen
9.		 Grußworte der Gäste
10.		Verschiedenes
 
Anzug Uniform A1
gez. Brucker, Kommandant 
 
 

Frühjahrshäckselaktion 2026 
Mit der Häckselaktion wird den Gemeindeeinwohnern ein beson-
derer und entgegenkommender Service der Schnittgutentsor-
gung geboten. Dieser Service ist seitens der Einwohnerschaft 
sehr gut angenommen worden, weshalb der Gemeinderat sich 
dafür ausgesprochen hat, die Häckselaktionen auch ohne eine 
Kostenbeteiligung der Kreisabfallwirtschaft durchzuführen. Wie 
bereits in den vorangegangenen Häckselaktionen wird die Sam-
melstelle wieder auf dem Grundstück am Sandweg bei der Gas-
übergabestation in Walbertsweiler nahe des Sportplatzes einge-
richtet. Die Sammelstelle ist mit Trassierband gekennzeichnet.
Das in den Gärten angefallene Schnittgut von Bäumen und 
Sträuchern sowie sonstiges Reisig kann ab dem 27.02.2026 an 
der Sammelstelle angeliefert werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass an der Sammelstelle nur „holzhaltiges“ Pflanzenmaterial 
abgelagert wird. Für Laub, Heckenschnitt, Gartenabraum und 
dgl. steht ab Mitte März der Grüngutcontainer auf dem Recyc-
linghof wieder zur Verfügung.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de
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Pflanzenmaterial kann vom 27.02.2026 bis einschließ-
lich Samstag, 28.03.2026, an der Sammelstelle angeliefert 
werden. Nach dem 28.03.2026 darf kein Pflanzenmaterial 
mehr angeliefert werden. Die Häckselaktion wird auch an der 
Sammelstelle stattfinden.
Bitte lagern Sie das Pflanzenmaterial nur in dem abtrassierten 
Bereich ab. Auch sollten Sie Rücksicht auf nachfolgende Anlie-
ferer nehmen und das Grüngut bei dem bereits abgelagerten 
Pflanzenmaterial platzsparend aufschichten. Die Anlieferung 
von kompletten Wurzelstöcken ist nicht zulässig. Ebenso 
ist die Ablagerung von Sperrmüll und sonstigem Abfall an 
der Sammelstelle verboten.
Für weitere Fragen zur Durchführung und zum Ablauf dieser 
Häckselaktion steht Ihnen das Bürgermeisteramt, Tel. 9216-0, 
zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Öffentliche Bekanntmachung 
Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kos-
tenersatzes für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Wald vom 20.Juni 2018 
Gemeinde Wald, Landkreis Sigmaringen
  
Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kos-
tenersatzes für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Wald vom 24. Februar 2026 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert am 02. De-
zember 2020 (GBl. S. 1095, 1098), in Verbindung mit § 34 Abs. 
4 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg in der Fas-
sung vom 02. März 2010, zuletzt geändert am 21.05.2019 (GBl. 
S.1184) hat der Gemeinderat am 24. Februar 2026 folgende Än-
derung der  Satzung über den Kostenersatz für die Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr beschlossen:
 
§ 5
Berechnung des Kostenersatzes
 
(5) Die Stundensätze werden stundenweise abgerechnet.
  
§ 7
Inkrafttreten
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
 
Ausgefertigt: Wald, den 25. Februar 2026
 
gez.
Joachim Grüner, Bürgermeister

 

Das Kostenverzeichnis zur Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für die Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Wald (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung-FwKS) wurde 
geändert:
 
Anlage zur Satzung zur Regelung des Kostenersatzes
für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Wald
  
Kostenverzeichnis
 
Für die Leistungen der Feuerwehr werden folgende Kosten er-
hoben:
 
1. Personalkosten
a) je Angehöriger der freiwilligen Feuerwehr: nach tatsächlichem 
Aufwand, mindestens jedoch 22,- Euro/Stunde
 
2. Fahrzeugkosten
                                	                   Betriebskosten Euro/ Std.
2.1 Löschgruppenfahrzeug LF 10 u. LF 8/6                         172 €
2.2 Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20               236 €
2.3 Mannschaftstransportwagen MTW                                   34 €
2.4 Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W                                    99 €
2.5 Tragkraftspritzenfahrzeug TSF                                         57 €
2.6 Gerätewagen Logistik GW-L2                                        172 € 
               
5. Fehlalarm
durch private Brandmeldeanlage - Pauschal                     1.500 €
 
Die Ziffern 3, 5 und 9 werden ersatzlos gestrichen, da diese in 
den Personalkosten und Fahrzeugkosten bereits enthalten sind.
 
3. Geräteeinsatz
Für den Einsatz von Einzelgeräten betragen die Kosten:
                                                                je Einsatz Euro/ Stunde
a) 	 Schiebeleiter, bis 3 Teile                                                8,00 €
b) 	 je Saugschlauch                                                            8,00 €
c) 	 je Druckschlauch B                                                       1,40 €
d) 	 je Druckschlauch C                                                       1,00 €
e) 	 Tragkraftspritze TS8                                                  100,00 €     
f) 	 Elektropumpe/ Wassersauger ohne Aggregat              8,00 €   
g) 	 Motorsäge                                                                   15,00 €
h) 	 Stromaggregat bis 5k VA                                            46,00 €
i) 	 Hochleistungslüfter                                                      54,00 €
Für erforderliche Instandsetzung, Reinigung und Prüfung einge-
setzter Geräte wird außer den Kosten nach Ziffer 3 Kostenersatz 
nach Ziffer 4 berechnet.
 
5. Ersatzteile
Die bei der Prüfung oder Reparatur gemäß Ziffer 4 notwendi-
gen Ersatzteile oder sonstige Verbrauchsmittel und Materialien 
werden zum Selbstkostenpreis, zuzüglich 10% Gemeinkosten-
zuschlag in Rechnung gestellt.
 
9. Pauschalregelung
Einsätze mit geringfügiger Tätigkeit und ohne wesentliche Gerä-
tebenutzung sowie geringer Verwendung von Verbrauchsmitteln 
(bis zu einer halben Stunde Einsatztätigkeit) werden pauschal 
mit 30,00 Euro berechnet. Diese Regelung gilt nur für Einwohner 
der Gemeinde Wald.
 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 

Briefkasten Sentenhart 
Der gelbe Post-Briefkasten in Sentenhart wurde an einen 
neuen Standort versetzt. Ab sofort befindet sich der Brief-
kasten am Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, künftig diesen Stand-
ort für den Einwurf der Post zu nutzen.
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oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu  bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Ausgefertigt:  Wald, den 24. Februar 2026
 
gez.
Joachim Grüner, Bürgermeister 
 

Bundeswehr - Truppenübungen 
Name der Übung:  Orientierungsmarsch Nacht
Bis zur Stärke von 25 Mann + Radfahrzeuge
 
Übungsraum:    Meßkirch, Herdwangen, Wald, Pfullendorf,
 	 Ostrach
Die zeitliche Durchführung der Übung:
	 24.03. –  26.03.2026
 

Toilette Friedhof Wald 
Die Toilette auf dem Friedhof in Wald steht ab sofort ganzjäh-
rig für Besucherinnen und Besucher zur Verfügung. Dadurch ist 
die Nutzung der Einrichtung nun unabhängig von der Jahreszeit 
möglich.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser/ Rohrbruch:	 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, dem 21.03.2026
Marien-Apotheke Mengen, Hauptstr. 78, 88512 Mengen 
Tel.: 07572 - 10 20
 
von Sa, 21.03.2026, 08:30 Uhr bis So, 22.03.2026, 08:30 Uhr
 
am Sonntag, dem  22.03.2026
Apotheke im Hanfertal, Bittelschießer Str. 20, 
72488 Sigmaringen 
Tel.: 07571 - 55 13
 
von So, 22.03.2026, 08:30 Uhr bis Mo, 23.03.2026, 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote

Der Redaktionsschluss wird  
wegen des Karfreitags auf  
Freitag, 27.03.2026, 12 Uhr 
vorverlegt.

Das Amtsblatt erscheint  
am Mittwoch, dem 01.04.2026.
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Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790   Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670   Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: (Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo – Do 	09:30 – 11:30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16:00 – 17:30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 	
Familien- und Lebensfragen
Träger: Katholische Kirchengemeinde Sigmaringen
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/5787 
erreichbar 
Montag-Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr

Email:  beratung@efl-sigmaringen.de
Homepage:  www.efl-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14:00 – 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen)

IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 	
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.

Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sig-
maringen, Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910, www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829 
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Engagement für die Grundschule Wald: Förderverein blickt 
auf aktives Jahr zurück 
Bei der Generalversammlung des Fördervereins der Grund
schule Wald am 9. März 2026 im Lehrerzimmer der Schule blick-
te die Vorstandschaft auf ein ereignisreiches Jahr zurück und 
gab einen Ausblick auf kommende Projekte.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Karin Nagel stellte 
Schriftführerin Carolin Schrempp den Tätigkeitsbericht für den 
Zeitraum von März 2025 bis März 2026 vor. Der Förderverein 
konnte in diesem Zeitraum zahlreiche Aktionen für die Schülerin-
nen und Schüler auf die Beine stellen. Dazu gehörten verschie-
dene Veranstaltungen und Unterstützungsmaßnahmen für die 
Schule.
Besonders beliebt war der Eiswagen beim Schulsportfest. 
Außerdem beteiligte sich der Förderverein an der Einschulung 
der Erstklässler mit der Übergabe von Trinkflaschen und ver-
abschiedete die Viertklässler traditionell mit kleinen Schutzen-
gel-Geschenken. Auch kulturelle Angebote standen auf dem 
Programm: So wurde eine Autorenlesung mit Frau Schmidtgal 
organisiert sowie ein Besuch der Waldbühne Sigmaringendorf 
ermöglicht. Schon traditionell nahm der Förderverein am Fas-
nachtsumzug in Wald statt, dieses Jahr ein letztes Mal unter dem 
Motto „Außerirdisch“.
Auch finanzielle Unterstützung spielte eine wichtige Rolle. Der 
Förderverein übernahm unter anderem Kosten für den Wasser-
spender der Schule sowie für das Leseprogramm Antolin. Da-
rüber hinaus konnten verschiedene Workshops für die Kinder 
ermöglicht werden.
Der Kassenbericht von Kassierer Josef Grabmann bestätigte 
eine ordnungsgemäße Kassenführung. Die Kassenprüferinnen 
Stephanie Baur und Kathrin Halmer bescheinigten eine ein-
wandfreie Buchführung, sodass die Vorstandschaft von Herrn 
Bürgermeister Grüner einstimmig entlastet wurde.
Für das Jahr 2026 sind bereits zahlreiche Aktivitäten geplant. 
Zusätzlich zu den etablierten Aktionen ist im Oktober 2026 ein 
Spendenlauf geplant. Dieser soll die Kasse des Fördervereins 
vor allem mit Hinblick auf die Anfang Juni 2027 stattfindende 
Zirkusprojektwoche an der Grundschule Wald aufbessern.
Die nächste Generalversammlung mit Neuwahlen soll am 8. 
März 2027 stattfinden.
Abschließend bedankte sich die Vorsitzende Karin Nagel und 
der Schulleiter Herr Beyer bei allen Mitgliedern und Helfern für 
ihr Engagement und ihre Unterstützung zugunsten der Grund-
schule Wald.
 

 
Bild: Schulförderverein‚ Wald 

Romane, Krimis, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, Spiele und vieles mehr für 
jedermann in großer Auswahl zum Ausleihen.
Im Untergeschoss des Pfarrhauses, Von-Weckenstein-Straße 8

Öffnungszeiten: 
Montags 	 16 – 18 Uhr
Mittwochs 	 17 – 19 Uhr
Sonntags 	 10 – 11 Uhr 
(an Sonntagen mit Gottesdienst in der Walder Pfarrkirche) 
 

 
Gottesdienstzeiten 21.03. – 29.03.2026 

Sa, 21.03.2026 Samstag der vierten Fastenwoche
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang	
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 22.03.2026 + FÜNFTER FASTENSONNTAG
MISEREOR-Kollekte; einschließlich Fastenopfer der Kinder
09:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier
	 Anna, Berta u. Josef Schweikart und Verst. der 

Familie Belser
10:30	 Aftholderberg, St. Eulogius	
	 Eucharistiefeier, anschließend Gemeinde

versammlung
10:30	 Großschönach, St. Antonius	
	 Wortgottesfeier
13:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Rosenkranz für die Verstorbenen
14:30	 Beuron, St. Martin	
	 Bußfeier, anschließend Beichtgelegenheit

Di, 24.03.2026 Dienstag der fünften Fastenwoche
08:30	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier
17:30	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Rosenkranz

Mi, 25.03.2026 VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
15:00	 Walbertsweiler, St. Gallus	
	 1. Beichte der Erstkommunionkinder aus 	

Aach-Linz, Aftholderberg und Großschönach
15:30	 Walbertsweiler, St. Gallus			 

1. Beichte der Erstkommunionkinder aus 	
Herdwangen

Schulnachrichten

Förderverein  
Grundschule Wald

KöB Wald 
(im Untergeschoss des Walder  
Pfarrhauses Von-Weckenstein-Str. 8)

Kirchliche Nachrichten
St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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16:00	 Walbertsweiler, St. Gallus	
	 1. Beichte der Erstkommunionkinder aus 	

Sentenhart, Wald und Walbertsweiler
19:00	 Sentenhart, St. Remigius	
	 Eucharistiefeier
	 für die armen Seelen

Do, 26.03.2026 Donnerstag der fünften Fastenwoche
19:00	 Taisersdorf, Hl. Markus	
	 Eucharistiefeier

Fr, 27.03.2026 Freitag der fünften Fastenwoche
19:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier

Sa, 28.03.2026 Samstag der fünften Fastenwoche
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang	
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 29.03.2026 + PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN, 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
Kollekte für das Heilige Land
09:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Eucharistiefeier mit Segnung der Palmen
10:30	 Herdwangen, St. Peter und Paul	
	 Wortgottesfeier zu Palmsonntag als Familien-

gottesdienst
10:30	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Eucharistiefeier mit Segnung der Palmen
	 Helmut Blocherer u. Verst. der Familien Blocherer 

u. Pfaff, Gerda Göhring u. Doris Keller / Paula 
u. Heinrich Britsch / Rosa und Leo Keller / Josef 
Künstle, Brigitte Pirnke

11:45	 Aach-Linz, St. Martin	
	 Taufe des Kindes Rhia Igel
13:00	 Wald, St. Bernhard	
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 22.03. / 9:30 Uhr Nikoleikirche in Quedlinburg (ev)
So. 29.03. / 9:30 Uhr Gottesdienst aus Österreich (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald 
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 	 Fax: 07578/ 1785
Montag:     	 9:30 - 11:30 Uhr 
Dienstag:	 9:30 - 11:30 Uhr
Freitag:      16:00 - 18:00 Uhr 

E-Mail-Adresse: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid	 Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de

Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 

Gemeinderef. E. König, Aftholderberg	Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid 	 Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew	 Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning	 Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald 
IBAN: DE24 6439 0130 0713 2130 00.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches 
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche 
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer, 	 Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Stefan Sieben
stefan.sieben@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling 		    Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung		  Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de 

Informationen für die Kirchengemeinde
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
2026
Liebe Schwestern und Brüder,
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier 
fängt Zukunft an!“. Es geht um die berufliche Ausbildung junger 
Menschen in den Entwicklungsländern. Sie sollen das Rüstzeug 
erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu finden und somit den 
eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu können. Berufliche Bil-
dung hilft, der vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslosigkeit zu 
entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung ist Ausdruck von 
Würde, Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen dar-
in, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse und 
Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben grundlegend.
Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn oft 
ist es die berufliche Bildung, mit der Zukunft anfängt.
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großherzigen 
Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion am kommenden Sonn-
tag. Haben Sie herzlichen Dank!
Für das Erzbistum Freiburg Erzbischof Stephan Burger
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Weltgebetstag der Frauen in Sentenhart
Das Gemeindeteam Sentenhart hatte am 6. März zum Weltge-
betstag der Frauen in die St. Remigius Kirche eingeladen. In die-
sem Jahr waren die Texte und Lieder von Frauen aus Nigeria 
vorbereitet worden. In den Gebeten und Texten erfuhren die An-
wesenden viel über die Verhältnisse, Probleme und kirchlichen 
Begebenheiten in dem Land.

Bild: V. Stauß

Im Anschluss waren die Frauen noch ins DGH eingeladen. In ge-
mütlicher Runde gab es noch mehr Infos über das afrikanische 
Land. Um das erleben komplett zu machen, tanzten alle noch 
einen Nigerianischen Kreistanz - ein Tanz wie das Leben.
Ein herzliches Dankeschön allen, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung mitgewirkt haben und den Abend so zu einem 
rundum schönen Erlebnis gemacht haben. Danke auch den 
Kuchenspendern.
Für das Gemeindeteam Sentenhart
Verena Stauß

Wer von den Frauen vermisst ihre Brille?
Im DGH in Sentenhart ist an dem Abend vom Weltgebetstag eine 
Brille liegengeblieben. Wer sie vermisst, kann sich im Pfarrbüro 
Wald zu den üblichen Öffnungszeiten melden.

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss am Mittwoch, 
den 18.03.2026 für das nächste Pfarrblatt vom 28.03.2026 
bis 19.04.2026 (3 Wochen)

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele.                  (Matthäus 20,28)
 
Samstag, 21. März
19:00 Uhr 	 Konzert mit dem Regenbogenchor Wald e.V.
                 	 in der Heilandskirche
 
Sonntag, 22. März (5. Sonntag der Passionszeit-Judika)
  9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)
14:00 Uhr 	 ökumenischer Abschlussgottesdienst/Vesperkirche
                 	 mit dem Posaunenchor
 
Montag, 23. März
15:00 – 17:00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 24. März
14:00 Uhr 	 Frauentreff
19:30 Uhr 	 ökumenische Bibelwoche im Herz-Jesu-Heim
                 	 (Thom Beck)

Freitag, 27. März
16:00 Uhr 	 Gruppenstunde der „Meute“
17:00 Uhr 	 Gruppenstunde der „Füchse“
19:45 Uhr 	 Probe Posaunenchor in Meßkirch
 
Sonntag, 29.März (Palmsonntag)
  9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)
 
Ökumenischen Bibelwochen 2026
Vom Feiern und Fürchten – Texte aus dem Buch Ester
 
jeweils am Dienstag um 19:30 Uhr
im Herz-Jesu-Heim - Kleiner Saal (Schloßstraße in Meßkirch)
 
24.03.2026: Thom Beck
Eine Frage von Opfer und Täter (Ester 8,3-9,19)

 

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de 
 
Monatsspruch   
Da weinte Jesus. Joh. 11,35

Gottesdienst
Sonntag, 22. März 2026                                                         
10:30 Uhr 	 Ökum. Festgottesdienst zum 40-jährigen Be-

stehen des Weltladens in St. Jakobus mit dem 
Posaunenchor, im Anschluss Mittagstisch im 
Kolpinghaus

	 Pfarrer Karl Mehl, Team des Weltladens
	 Kein Gottesdienst in der Christuskirche

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Freitag von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Jugendraum (Melanchthonweg 4) Kontakt: Jana 
Böpple-Henning, Mobil: 0162 8862941
 
Spielgruppe für Kleinkinder
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr im Jugendraum. Kontakt: tina.klaiber@kbz.ekiba.de
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag 07.03. und 21.03. von 9:30 – 11:00 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber, tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Aktion Kilo 
Konfis und Jugendliche unterstützen die diesjährige „Aktion Kilo“ 
Sa. 21.03.2026, 9 – 14 Uhr
Auch in diesem Jahr unterstützen Konfirmanden und Jugendli-
che wieder die „Aktion Kilo“. Über 250 Jugendliche sammeln an 
vielen Supermärkten in der Region haltbare Lebensmittel und 
Hygieneartikel für bedürftige Mitbürger.  

Seniorenclub 
Der Seniorenclub lädt zum nächsten Treffen am 2. April, Grün-
donnerstag, um 14 Uhr im Foyer der Christuskirche ein. Nach 
gemeinsamen Kaffee und Kuchen feiern wir zusammen das 
Tischabendmahl..
Herzliche Einladung 
Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810 
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Weltladenjubiläum 
40 Jahre fairer Handel in Pfullendorf: Festgottesdienst zum Welt-
ladenjubiläum mit anschließendem Mittagstisch. 
So. 22.03.2026, 10:30 Uhr, Katholische Kirche St. Jakobus 
Der Pfullendorfer Weltladen besteht in diesem Jahr seit 40 Jahren, 
ein schöner Anlass, diesen Geburtstag am sogenannten Misereor-
Sonntag mit einem ökumenischen Gottesdienst zu begehen und 
dankbar auf 40 Jahre Engagement im Fairen Handel zu blicken. 
Der Gottesdienst wird von einem Team vorbereitet, von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Weltladens mitgestaltet und vom 
Posaunenchor musikalisch begleitet. Die Predigt hält Pfarrer Karl 
Mehl. Im Anschluss sind alle zu einem bio-fairen Mittagessen, so-
wie zu Kaffee und Zopfbrot ins Kolpinghaus eingeladen. Am 8. Mai 
2026, dem Vorabend des bundesweiten Weltladentags, werden 
40 Jahre Fairer Handel in Pfullendorf mit einem Festakt gewürdigt. 
Der Festakt mit Sektempfang, Musik und einem kurzweiligen Pro-
gramm beginnt um 19 Uhr im Kolpinghaus.  

Dienstags im Foyer 
Lass uns mal reden … über Gott und die Welt 
Di. 31.03.2026, 19 bis ca. 21 Uhr, Foyer der Christuskirche 
Wir laden alle ein, die Lust haben sich auszutauschen und der 
Frage nachzugehen, was es heißt in diesen Zeiten, als Christin 
oder Christ zu leben. Mit kurzen Impulsen zu wechselnden The-
men, mit kleinen Snacks und viel Raum für Gespräch.
Kontakt: Gerhard Hoffmann, gerhard.hoffmann@pfulli.de 

Kontaktmöglichkeiten 

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag bis Freitag
9 bis 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 	 E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de 

Nachbarschaftshilfe Wald 
Validation
Fortbildung mit Manuela Barmet am Samstag, dem 18.04.2026, 
von 9:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr im Feuerwehrhaus 88639 Wald.
 
Der Alltag in der Kommunikation mit Demenzerkrankten ist nicht 
immer leicht, doch mit dem einfühlsamen Ansatz der Validations-
methode von Naomi Feil auf jeden Fall eine gute Chance.
Die Lebenswelt des desorientierten Menschen mit Respekt und 
Wertschätzung begegnen, so kann es gelingen, diese Menschen 
zu verstehen.
Im Seminar erhalten Sie einen Einblick über die Validationsme-
thoden nach Naomi Feil.
Der Kurs ist für die Teilnehmer kostenlos. Wir stellen aber für 
entstandene Unkosten ein Spendenkörbchen auf. Wir bereiten 
einen Imbiss und Getränke vor.
Anmeldung bis Mittwoch, den 08.04.2026 bei Andrea Eul, Tel. 
07578/1587 oder Nachbarschaftshilfe Wald 
carifoe-nbh@t-online.de.
 

Vereinsmitteilungen

  
Regenbogenchor Wald e. V.
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Konzert zugunsten Vesperkirche Meßkirch
Mit einem Konzert am Samstag, 21. März um 19 Uhr in der 
Heilandskirche unterstützt der Regenbogenchor Wald e.V. die 
Vesperkirche Meßkirch. Vom 15. bis 22. März gibt es bei der 3. 
ökumenischen Vesperkirche in Meßkirch unter dem Motto „Alle 
an einem Tisch“ täglich von 11.30 bis 13.30 Uhr kostenloste 
Mahlzeiten sowie Kaffee und Kuchen. Das Mittagsangebot rich-
tet sich nicht ausschließlich an bedürftige Menschen, sondern 
an alle, um Begegnung zu ermöglichen. 

 
Einladung zur
Mitgliederversammlung 2026
des TSV 1924 Wald e. V.

Liebe Vereinsmitglieder,
zur Mitgliederversammlung des Turn- und Sportvereins 1924 
Wald e. V.  möchten wir Euch recht herzlich einladen.

Termin: Samstag, 25. April 2026, 19:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Wald

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Rückblick über das Sportjahr 2025
4. Kassenbericht und Mitgliederverwaltung
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge

(Anträge bitte per E-Mail bis zum 20. April 2026 an 
verwaltung@tsvwald.de)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Zur besseren Planung freuen wir uns über eine kurze form-
lose Anmeldung bis zum 17. April 2026 entweder per Mail an 
sport@tsvwald.de oder bei Sabrina Restle per WhatsApp: 0174 
7608890.

Mit sportlichen Grüßen Eure Vorstandschaft
 

Kirchenkonzert mit Orgel, Violine und Violincello am 
Sonntag, 22. März 2026 um 18:30 Uhr in der Kirche 
St. Bernhard in Wald 

Bild: Corinna Raupach

Das Trio mit Orgel, Violine und Violoncello lädt zu einem ab-
wechslungsreichen Barockabend in die Kirche St. Bernhard 
in Wald ein. Auf dem Programm stehen Meisterwerke von 
Geminiani, Vivaldi, Leclair, Pachelbel, Frescobaldi, Sweelinck 
und Halvorsen. Virtuosität, Klangfarben und musikalische Lei-
denschaft verbinden sich zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Das Ensemble aus der Bodenseeregion konzertierte be-
reits in Kirchen wie St. Petrus Canisius und St. Nikolaus in 
Friedrichshafen,sowie in St. Jodokus in Immenstaad. Höhe
punkte waren Auftritte beim Festival für Alte Musik in Immen-
staad mit Werken von Bach, Vitali und Corelli.
Freuen Sie sich auf ein Konzert, das die Vielfalt der Alten Musik 
mit zeitloser Eleganz und dem besonderen Klang der Orgel in 
diesem wunderschönen Kirchenraum verbindet.
Eintritt frei, Spende
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 27.03.2026 um 19:00 Uhr findet unsere Jahres-
hauptversammlung des Schützenverein Ruhestetten im Schüt-
zenhaus statt. Somit möchten wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder dazu recht herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
• Begrüßung durch den 1. Vorstand, Gerhard Möll
• Jahresabschlussbericht des Kassierers
• Entlastung des Vorstandes
• Bericht des Sportleiters
• Bericht des Jugendleiters
• Bericht der Schriftführerin
• Ehrungen von Mitgliedern

Wir würden uns sehr freuen, wenn Du durch Deine Teilnahme 
das Interesse an unserem großartigen Schützenverein zeigst 
und wir Dich an diesem Abend begrüßen könnten

Turn- und Sportverein 1924 Wald e.V.

Christliches Bildungswerk Wald

Schützenverein Ruhestetten e.V.

24 Ist Ihre 
Hausnummer  
gut erkennbar?

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein! 
Darüber hinaus erleichtern Sie die Arbeit der Postbo-
ten und Ihres Zeitungszustellers!
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Bürgerverein Ruhestetten e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Vereinsmitglieder,
zur Mitgliederversammlung des Bürgervereins Ruhestetten e. V. 
möchten wir Euch recht herzlich einladen.   
Termin: Mittwoch, den 1. April 2026 um 19:30 Uhr
Ort: Schützenhaus Ruhestetten   

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 		Begrüßung u. Bericht des Vorsitzenden
2. 		Bericht der Schriftführerin
3. 		Bericht des Kassierers
4. 		Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung der Vorstandschaft
5. 		Neuwahlen der Vorstandschaft
6. 		Ausblick auf das Jahr 2026
7. 		Wünsche u. Anträge   

Auf eine rege Teilnahme der Mitglieder des Bürgervereins 
Ruhestetten e. V. freut sich die Vorstandschaft.   
Gerhard Lohr und Harald Keller, Vorstand  

 
 

Riedrätscher feiern wieder im Schützenhaus 
„Klein – aber fein, fast so wie zu Hause im Wohnzimmer“, so 
begrüßte Susanne Klein, 1. Vorsitzende des Narrenverein 
Wäsenstecher Ruhestetten 1995 e.V. das Publikum beim dies-
jährigen Rätscherball. Dieser wurde am vergangenen Freitag im 
gut besuchten Schuützenhaus in Ruhestetten gefeiert.
Nachdem der Verein im letzten Jahr, anlässlich seines 30-jäh-
rigen Jubiläums in der Zehndörferhalle in Wald gefeiert hatte, 
kehrte man nun wieder in vertraute Schützenhaus zurück.
Charmant, schlagfertig und immer nah am Publikum führten 
Alfred Bohler und Heinz Schwichtenberg durch den Abend. Ei-
gentlich in Kur, da der große Ball im letzten Jahr seine Spuren 
hinterlassen hatte. Doch gedanklich immer beim Ball und dank 
modernster Technologie waren sie immer mit dem Publikum ver-
bunden und hatten so den Abend voll im Griff.  
Mit Abwesenheit hatte auch Günther Allweyer zu kämpfen. So 
suchte dieser nach seinem Partner, der mit ihm den nächsten 
Programmpunkt bestreiten sollte. Nachdem dieser leider nicht 
aufzufinden war, überzeugte er mit einem spontanen Auftritt 
als Stand-up-Comedian und zeigte was in ihm steckt – Lacher 
garantiert. 
Der neue Netto in Wald, war das Thema der Rätscherfrauen. 
„Dann geh doch zum Rätscho“, so froh sind alle Bevökerungs-
gruppen in der Gemeinde über den neuen Supermarkt: die Oma 
(Rosi Schwichtenberg), die nun endlich zu Fuß zum Einkaufen 
kann, die Kinder (Adrian Allweyer, Marius Nagel), die plötzlich 
mehr Taschengeld einfordern, die Öko-Tante (Verena Maute), die 
mit dem Fahrrad ihre Bio-Produkte dort einkauft, die berufstätige 
Mutter (Susanne Klein), die auf dem Heimweg schnell was zum 
Mittagessen einkaufen kann, die Handwerkerin (Lea Möhrle), die 
was zum Essen braucht, um gut arbeiten zu können, die Klos-
termädels (Leni Dorn, Linda Muffler), die nun  nicht mehr nach 
Pfullendorf müssen, um einen Lipgloss zu kaufen- Schließlich 
kommt ja gleich der coole Junge auf dem Traktor (Luca Dorn) 
vorbei. Versehen mit den Gedanken oder passenden Musikaus-
schnitten, punktgenau gebracht von Heidi Keller, unterstrichen 
die Freude über den neuen Supermarkt. 

 

Was wäre der Rätscherball ohne die Dorfchronik? Missgeschicke 
der Mitglieder, liebevoll vorgetragen von Rosi & Heinz Schwich-
tenberg. Kein Fouxpas blieb den beiden verborgen.  
Eine Überraschung gab es anschließend für Rosi Schwichten-
berg. Sie feiert in diesem Jahr ihr 40-jähriges Bühnenjubiläum. 
Dafür bekam sie eine Urkunde und einen Fasnetsstrauß von 
Susanne Klein und Markus Lohr überreicht.
Vor 40 Jahren war der Verein noch nicht gegründet, es gab noch 
kein Schützenhaus, der Rätscherball wurde damals noch in der 
Turnhalle des Ruhestetter Kindergartens gefeiert. „Nichts hat 
dich von der närrischen Zeit abhalten können und du warst im-
mer aktiv am Programm beteiligt. Dafür sind wir dir sehr dank-
bar“, so Susanne Klein. 
Danach gab es eine Premiere im Ruhestetter Schützenhaus. 
Susanne Klein, Verena Maute, Lea Möhrle gaben ihr Debüt als 
Gesangs-Trio, zusammen mit Stefan Schneider als Begleitung 
an der Gitarre. „In jeder Frau steckt ein Stück Hefe“ – ein Pro
blem, das wohl viele Frauen kennen – die Männer aber auch! 
Nach einer kurzen Schunkelrunde mit Alleinunterhalter Daniel 
Keller ging es weiter im Programm. Die Rätscher-Mädels (Fran-
ziska Bohler, Leni Dorn, Jessica Lohr, Melanie Löffler, Linda 
Muffler, Nathalie Trost) hatten genug von „It’s raining man“, und 
tanzten lieber „Ab in den Süden“. 
Zum Schluss wurde das Publikum von den „jungen“ Rätschern in 
die Welt der modernen Märchen entführt. Aschenputtel (Marcel 
Höge) wurde gedisst von den Stiefschwestern (Melanie Löffler, 
Jessica Lohr) und der Schwiegermutter (André Gersthofer), der 
Vater (Mathias Lohr) versuchte ihm etwas Gutes zu tun. An ei-
nem Baum (Markus Lohr) fand das Aschenputtel Trost. Als Hel-
fer in der Not tauchten die 3 weißen Tauben (Franziska Bohler, 
Leni Dorn, Luca Dorn) auf. Eines Tages tauchte ein Prinz (Florian 
Bohler) auf und verliebte sich in das Aschenputtel. Über Umwe-
ge fanden die beiden zusammen und heirateten und feierten drei 
Tage lang Hochzeit.  
In dieser Hochstimmung verabschiedete sich nun Susanne Klein 
vom Publikum und bedankte sich bei allen für den großartigen 
Abend, insbesondere beim Schützenverein Ruhestetten und bei 
den Tombolasponsoren. Anschließend wurde noch in die Bar 
und auf die Tanzfläche eingeladen. 
Die Rätscher verabschiedeten sich mit einem gemeinsamen 
Tanz: Wir haben oben gute Laune …, bevor Daniel Keller das 
Mikrophon übernahm und gemeinsam bis spät in die Nacht ge-
feiert wurde.

 
Bild: NV Ruhestetten 

Narrenverein  
Wäsenstecher Ruhestetten 1995 e.V.
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Saisonauftakt 2026
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, mit uns in die neue Sai-
son 2026 zu starten.
Palmsonntag, 29. März 2026 um 11.30 Uhr DGH in Sentenhart
Wie bereits im letzten Jahr, zu einem geselligen Frühschop-
penkonzert, haben wir uns wieder ein neues Unterhaltungs
programm zusammengestellt.
In diesem Jahr unter dem besonderen Motto „Erinnerungen an 
100 Jahre Ernst Mosch“. Lassen Sie sich überraschen…
Für das leibliche Wohl ist durch einen Mittagstisch bestens ge-
sorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Musikkapelle Sentenhart
 

 

Aktuelle Termine unserer Aktiven:

Samstag, 21.03.2026
16:00 Uhr: Freundschaftsspiel
FV WaRe 2 gegen SG Zoznegg/Winterspüren-HoSe
Sportplatz am Randen, Rengetsweiler
 
Sonntag, 22.03.2026 
10:30 Uhr: Kreisliga C
SpVgg F.A.L 4 gegen FV WaRe 3
HSM Sportzentrum Frickingen
 
15:00 Uhr: Kreisliga A
Spfr. Owingen-Billafingen gegen FV WaRe 1
Sportzentrum Rebhalde Owingen

Geänderte Öffnungszeiten während den Osterferien  
Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
1. Ferienwoche:
Dienstag,  31.03.2026 bis einschl. Donnerstag, 02.04.2026 
von 15:00 – 19:30 Uhr
2. Ferienwoche:
Dienstag,  07.04. bis einschl. Freitag,  10.04.
von 15:00 – 19:30 Uhr und Sonntag, 12.4. von 8:00 – 12:00 Uhr

Meßkirch - Kostenfreier Info-Abend 		
„Vorsorge gestalten“ 
Viele Menschen fragen sich, was geschieht, wenn man selbst 
durch eine Krankheit oder einen Unfall in die Situation kommt, 
in der man auf fremde Hilfe angewiesen ist. Wer bezahlt mei-
ne Rechnungen? Wer organisiert für mich Hilfsdienste? 
Wer kümmert sich um meine Wohnung, und sei es auch nur 
vorübergehend?
Diese und andere Fragen verlangen nach Antworten. Die gute 
Nachricht ist: Das deutsche Recht stellt verschiedene Möglich-
keiten bereit, Regelungen zur Vorsorge zu treffen.
An unserem Info-Abend wird grundsätzliche Wissen über die 
verschiedenen Formen der Vorsorge und deren Zusammenspiel 
vermittelt.
Herr Stefan Lüdeke von SKM Betreuungsverein im Landkreis 
Sigmaringen informiert über die persönlichen Möglichkeiten der 
Vorsorge durch Vorsorgevollmachten, rechtliche Betreuung und 
Patientenverfügung und beantwortet Fragen, die sich in diesem 
Zusammenhang ergeben.
Termin: 	 31.03.2026
Uhrzeit: 	 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr. 			 
	 Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen.
Veranstaltungsort: Haus am Stachus 1, 88605 Meßkirch
Referent: 	 Stefan Lüdeke, 				  
	 SKM - Landkreis Sigmaringen

FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996

Aus der Nachbarschaft

Hallenbad  
Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
Schwimmmeister 
Kai Mägerle 

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 21:00 Uhr 
		  15:00 – 18:00 Uhr  Spielenachmittag
Donnerstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Freitag  	 16:00 – 19:30 Uhr 
Sonntag 	 08:00 – 12:00 Uhr 
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 

Eintritt: Kinder/Jugendliche: 3,00 Euro, Erwachsene: 4,00 Euro
Eintrittskarten sind bargeldlos erhältlich 
am Kassenautomat im Hallenbad oder über 
nebenstehenden QR-Code 
(https://www.messkirch.de/hallenbad)
Barzahler können im Bürgerbüro Eintritts-
karten erwerben.
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Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Plätze sind begrenzt. 
Deshalb bitten wir um Anmeldung an folgende E-Mail: 
anmeldung@drk-sigmaringen.de
Veranstalter :   DRK-Kreisverband Sigmaringen e. V.

Schnuppersingen beim Kinderchor „laut-los!“
Die Chorgruppe „Maxis“ des Kinderchores „laut-los“! ist mo-
mentan auf der Suche nach neuen Sängerinnen und Sän-
gern. Eingeladen zum Mitsingen sind alle Kinder im Grund-
schulalter. Unabhängige Studien belegen: Singen im Chor 
fördert die musikalische, soziale und geistige Entwicklung 
von Kindern maßgeblich. Daher freut sich der Chor auf 
neue Sängerinnen und Sänger und lädt zur Schnupperpro-
be ein. Die wöchentlichen Proben sind immer freitags von 
16:15 – 17:15 Uhr im Pfarrsaal in Bichtlingen. Weitere Informati-
onen gibt es auch unter 0172/7652030.
Komm einfach mal schnuppern!
 

Gesangverein 1855 Pfullendorf e. V.
Carmina Burana von Carl Orff in Pfullendorf und Beuron 
Vorverkauf für beide Aufführungen läuft 
Am 26. April 2026 findet um 18:00 Uhr in der Pfullendorfer Stadt-
halle die Aufführung des bekanntesten Werkes von Carl Orff, der 
„Carmina Burana“, statt.
Bereits eine Woche früher, am Sonntag, 19. April 2026, wird das 
Werk um 17.00 Uhr in der Abteikirche St. Martin in Beuron auf-
geführt. Dieses Konzert ist ein Benefizkonzert zu Gunsten der 
Nachsorgeklinik Tannheim, Veranstalter ist der Kreutzer-Chor 
Meßkirch e.V.
Als eine der erfolgreichsten Kompositionen des 20. Jahrhunderts 
beeindruckt diese Kantate durch ein umfangreiches Schlagwerk 
und ein großes Aufgebot an Sängerinnen und Sängern.
Beteiligt sind an beiden Konzerten der Gesangverein Pfullen-
dorf, der Kreutzerchor Meßkirch, das Vokalensemble „quartett 
plus“ aus Sigmaringen, der Kirchenchor Pfullendorf und viele 
Gastsängerinnen und Sänger aus der ganzen Region.          
Drei Solisten, zwei Pianisten, der Kinderchor „Linzgau Kids“ 
unter der Leitung von Berthold Schreiber und sechs Schlagzeu-
ger vervollständigen das Ensemble.
Die Gesamtleitung hat Monika Heinen-Wolf.
Eintrittskarten für beide Konzerte können über www.kreutzerchor.de 
erworben werden. Für das Konzert in Beuron zusätzlich noch im 
Klosterladen und für die Aufführung in Pfullendorf in der Spar
kasse Pfullendorf-Meßkirch in Pfullendorf.
 

 

Bild: Kreutzerchor Meßkirch

Kartenvorverkauf Linzgautheater Pfullendorf 
Linzgautheater Pfullendorf  spielt 
„Liebesgrüße aus Polen“ 
im Hirsch-Saal in Hausen a. A. 

Der Vorverkauf für „Liebesgrüße aus Polen“ mit dem Linz-
gautheater Pfullendorf hat begonnen. Die Theaterfans dürfen 
sich auf fünf Aufführungen mit allerlei Verwirrungen, Gags und 
das komödiantische Können der Truppe um Erich Koch freu-
en. Der hat mittlerweile 138 Dreiakter geschrieben, die in ganz 
Deutschland und dem benachbarten Ausland aufgeführt wer-
den. Die Idee kam ihm, als er  einen Zeitungsbericht gelesen 
hat, wie Ehemänner mit angeblichen Liebesversprechungen 
erpresst und betrogen wurden. Das Stück stellt an die Akteure 
einige Herausforderungen. Jede Rolle hat ihre eigene Dynamik 
und menschliche Eigenheiten, die natürlich auch den Humor 
und den Spaß des Publikums entfesseln sollen. „Ziel von mir ist 
es schon immer, das Publikum zum Lachen zu bringen“, macht 
Erich Koch deutlich. Dieses Ziel wurde in den vergangenen 
Jahren auch immer erreicht.

Und worum geht es? Kurt und Horst geraten in Polen in die 
Hände von Kinga und Blanka und kommen nach einer Schlä-
gerei verspätet nach Hause zu ihren Frauen zurück. Opa Lud-
wig sitzt im Rollstuhl, trinkt gelegentlich einen Schnaps und 
wird von der Nachbarin Hilda nicht ohne Hintergedanken be-
treut. Mehr sei noch nicht verraten. Es geht auf jeden Fall um 
Erpressung, Massagen und ein immer schneller werdendes 
Beziehungskarussell.

 Aufführungen sind im Hirsch-Saal in Hausen a. A. am 21., 22., 
27., 28. und 29. März 2026, freitags und samstags um 19:30 Uhr, 
sonntags um 16 Uhr, der Karten im Vorverkauf gibt es bei der 
Sparkasse in Pfullendorf, beim Bürgerbüro in Pfullendorf und bei 
der Bäckerei Schwägler in Hausen a. A.

 

Bild: Die muntere Truppe des Linzgautheaters hat 
bereits mit den Proben im Hirsch-Saal in Hausen a. A. 

begonnen und freut sich auf viele Zuschauende bei den 
„Liebesgrüßen aus Polen“.  

Foto: Linzgautheater
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Haus der Natur, Beuron 
Beuron. Vortrag „Kräht der Gockel auf dem Mist…“ Was Sie 
über Wetter und Klima wissen sollten. 
Donnerstag, 26. März, 19 Uhr (Anmeldung bis 25.03.)
Den täglichen Wetterbericht verfolgen wir alle mit Spannung. 
Aber kaum jemand weiß heute noch, die vielfältigen Zeichen 
am Himmel zu deuten, die uns helfen, das Wetter selbst vor-
herzusagen. Stimmen die alten Bauernregeln? Stimmt es, dass 
Stürme, Unwetter und Überschwemmungen in Zeiten des Klima-
wandels zunehmen? Warum fallen Schneeflocken manchmal - 
aber nicht immer - als perfekt geformte Sternchen vom Himmel? 
Warum ist bei Föhn die Sicht so gut und der Kopf so schwer? 
Und warum fällt an einem brütend heißen Sommertag mitunter 
eisiger Hagel aus einer Gewitterwolke? All diese Fragen – und 
viele weitere - beantwortet der rund einstündige Vortrag am Don-
nerstag, 26. März um 19 Uhr. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Referentin: Judith Engst; Gebühr: 5,- Euro; Anmel-
dung bis 25. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Naturspaziergang im Donautal.  
Freitag, 27. März, 14 Uhr (Anmeldung bis 26.03.)
Spazieren gehen, entspannen und Wissenswertes über den Na-
turraum erfahren. Das ist das Ziel der leichten, ca. zweistündi-
gen Wanderung am Freitag, 27. März um 14 Uhr auf angenehm 
begehbaren Wegen. Mitten im Herzen des Durchbruchtals der 
Oberen Donau gibt es eine Vielzahl interessanter Themen, die 
vom Spazierweg aus erörtert werden können. Wie z.B. konnte 
es die heute so beschauliche Donau schaffen, das imposante 
Tal zu formen und welche besonderen Lebensräume mit ihren 
Bewohnern sind im Laufe der Zeit entstanden? Sicherlich gibt 
es beim Spaziergang Neues zu erfahren und den einen oder an-
deren Grund zum Staunen. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- Euro; Anmeldung bis 26. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 28. März, 14 bis ca. 17 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 28. März, von 14 
bis 17 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie 
Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die 
Bewegung in freier Natur verbunden mit den Körper- und Atem-
übungen fördert eine differenzierte Körperwahrnehmung, ver-
bessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt 
gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren 
Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinieren-
de Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sin-
ne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: 
ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: 
Parkplatz Burg Wildenstein; Gebühren: 15,- Euro. Anmeldungen 
und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tele-
fon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
 
Wanderung Frühlingserwachen im Donautal. 
Samstag, 28. März
Aussichtsreiche Donautal-Felsentour mit sportlichem Profil am 
Samstag, 28. März: Dietfurt – Teufelslochfelsen – Gutenstein- 
Kreuzfelsen – Rabenfelsen – Thiergarten- Gutenstein – Roberts-
felsen – Dietfurt. Wanderstrecke: 17 km, 810 Hm, Wanderzeit: 
ca. 7,5 Stunden. Gute Kondition und Trittsicherheit werden vo-
rausgesetzt, teilweise steile Auf- und Abstiege. Anmeldung und 
Informationen beim Naturparkführer Karl-Peter Neusch, Telefon 
07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.
 

Beuron. Mit dem Förster dem uralten, ausgestorbenen 
Handwerk der Köhler auf der Spur. 
Wanderung am Sonntag, 29. März, 10 Uhr
Im Donautal rund um Beuron herum werden die Teilnehmenden 
bei der Wanderung am Sonntag, 29. März um 10 Uhr staunen, 
wie oft sie an längst verwaisten Kohlplätzen vorbeikommen. Mit 
offenem Blick stoßen sie immer wieder auf verkohlte Erde und 
untypische Geländeveränderungen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Beuron; Dauer ca. 3 Stunden. Anmeldung und Informationen 
beim Naturparkführer Hubert Stehle, hubert-stehle@gmx.de, 
Telefon 07777/9396443 oder 0160 99729903.
 
Beuron. Filzkurs Osterhasen. 
Dienstag, 31. März, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 27.03.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu 
braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermö-
gen. Mit Nadel und Wolle lassen sich viele verschiedene Figuren 
herstellen, wie z.B. Osterhasen beim Filzkurs am Dienstag, 31. 
März, um 14:30 Uhr. Geeignet für Jugendliche und Kinder ab 6 
Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Daniela Kiene; Gebühr: Erwachsene 15,- Euro, Kinder 10,- Euro 
inkl. Material; Anmeldung bis 27. März beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte – Ostern. 
Mittwoch, 1. April, 19 Uhr (Anmeldung bis 25.03.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z.B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet und verräu-
chert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und 
Kräuterpädagogin, führt am Mittwoch, 1. April, 19 Uhr drei Räu-
cherungen durch und berichtet über die Hintergründe des Brau-
ches, des Räucherns und die Wirkung der Kräuter und Harze. 
Martina Braun, Wirtin der Braunwurzhütte, Bioland-Bäuerin, Er-
zieherin und Kräuterpädagogin, bereitet kleine Versucherle aus 
wilden Genüssen zu und liest ein Kräutermärchen vor. Gebühr: 
28,- Euro; Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, Liptingen-
Wehstetten; Anmeldungen bis 25. März bei Christiane Denzel, 
Telefon 07465/2515, breitewies@t-online.de. 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Den Moorforscher-Rucksack gibt’s auch im Frühjahr! 
Er enthält alles, was ein Moordetektiv braucht: Nach einer Ein-
führungsgeschichte sind über acht Stationen Aufgaben zu lö-
sen: es wird beobachtet, gesucht, experimentiert, gepuzzelt und 
gerätselt. Knackt den Code und holt euch eine kleine Überra-
schung ab!
 
Am 21. März 2026 findet im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
eine Fortbildung des Netzwerks Umwelt „Farben der Natur: 
malen und zeichnen mit Naturfarben“ statt. Darin geht es so-
wohl um das natürliche Vorkommen und die Funktion der Farbe 
als auch darum, eigene Tinte herzustellen. Mit Anmeldung.
 
Kommt vorbei zum Frühlingsmarkt vom 21. bis zum 29. März 
2026! Angeboten wird eine große Auswahl in Handarbeit erstell-
ter Produkte von regionalen Ausstellern, für Kaffee und Kuchen 
ist auch gesorgt! Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag, 13:30-
17:00 Uhr, am Wochenende und Feiertagen von 10:00-17:00 
Uhr geöffnet.
 
Am 29. März von 14:30 bis 16 Uhr laden wir Kinder zur Spieleri-
schen Naturbegegnung mit Opa und Opa (oder einer anderen 
erwachsenen Begleitperson) ein. Mit Anmeldung.
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Unser Infotheken-Team begrüßt Sie wieder mit Kuchen im 
Glas, Heiß- und Kaltgetränken und Snacks zu den gängigen 
Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag, 13:30 – 17:00 Uhr, am 
Wochenende und Feiertagen von 10:00 – 17:00 Uhr. 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Caritasverband Sigmaringen
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit 
Demenz trifft sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit De-
menz trifft sich am Montag, 23. März 2026 von 10 - 11:30 Uhr 
im Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und 
pflegende Angehörige, Caritasverband Sigmaringen angeboten.
Die pflegenden Angehörigen haben die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen und Tipps zum Umgang mit dem demenzkranken Men-
schen zu erhalten. 
Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Landkreis Sigmaringen informiert  
über den Planungsstand zur B 311n/B 313
Der Landkreis Sigmaringen lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, sich über den aktuellen Planungsstand zur B 311n/B 
313 zu informieren. Am Freitag, 20. März, findet dafür von 16 
bis 18 Uhr eine öffentliche Veranstaltung im Landratsamt statt, 
bei der auch die Ergebnisse der ersten projektbezogenen Bund-
Länder-Abstimmung vorgestellt werden. Bei dieser Abstimmung 
wurden im Dezember 2025 wesentliche Planungsparameter 
festgelegt. 
Projektmanager Thomas Blum sowie Fachgutachterinnen und 
Fachgutachter der am Planungsprozess beteiligten Büros prä-
sentieren im Landratsamt den aktuellen Planungsstand und ste-
hen für Fragen zur Verfügung. „Mit dieser Veranstaltung wollen 
wir den interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit 
geben, aus erster Hand zu erfahren, an welchem Punkt die Pla-
nung derzeit steht“, sagt Landrätin Stefanie Bürkle. „Es ist noch 
nicht entschieden, welche Variante sich als bestmögliche Lösung 
erweisen wird. Mit der ersten Projektabstimmung konnte aber 
ein wichtiger Prozess auf dem Weg zur Vorzugsvariante abge-
schlossen werden.“ 
„Im Fokus der ersten Projektabstimmung stand die Groblinien-
diskussion mit der Dokumentation der ausscheidenden Varian-
ten und der Festlegung der weiter zu untersuchenden Varianten“, 
erklärt Thomas Blum. Zudem seien relevante Gestaltungsmerk-
male wie die Straßenkategorie und die Entwurfsklasse der Stra-
ße festgelegt worden. Diese beschreiben unter anderem die 
konkreten Straßenquerschnitte und die Knotenpunktart. „Wie es 
nun weitergeht und welche Varianten in den Vergleich einfließen, 
möchten wir bei diesem Termin vorstellen.“ 
Die Informationsveranstaltung findet statt im Sitzungssaal des 
Landratsamts, Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen. Neben öf-
fentlichen Veranstaltungen diskutiert der Landkreis die Planungen 
auch im Beratenden Begleitkreis sowie in den Facharbeitskreisen 
Umwelt und Verkehr. Ausführliche Informationen zur Planung und 
zum Dialog sind auf der Internetseite b311n-b313.de zu finden.

Pflegestützpunkt bietet individuelle Beratung im 
Landratsamt an
Wer plötzlich pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht 
oft vor vielen Fragen. Antworten darauf gibt es vom Pflegestütz-
punkt des Landkreises Sigmaringen. Dessen Team bietet am 
Dienstag, 24. März, individuelle Beratungsgespräche im Land-
ratsamt in Sigmaringen an. 
Ob es um die Organisation der häuslichen Pflege, finanzielle 
Leistungen oder Unterstützungsangebote für Angehörige geht: 
Die Fachberaterinnen des Pflegestützpunkts stehen Bürgerin-
nen und Bürgern mit Rat und Tat zur Seite. Die Gespräche fin-
den nur nach vorheriger Terminvereinbarung statt. Interessierte 
können unter der Telefonnummer 07572 7137-372 oder per E-
Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.de einen persönlichen Termin 
ausmachen. 
Der Pflegestützpunkt ist ein kostenloses Angebot des Landkrei-
ses Sigmaringen. Er unterstützt Ratsuchende neutral, umfas-
send und vertraulich in allen Fragen rund um das Thema Pflege.
 

Kreisstraße wird saniert 
Landkreis lässt Schäden an Kreisstraße zwischen der L 268 
und Rulfingen sanieren 
Das Landratsamt Sigmaringen lässt von Freitag, 27. März, bis 
voraussichtlich Freitag, 10. April, Fahrbahnschäden an der 
Kreisstraße 8240 (Rosnaer Straße) zwischen der L 268 (Pfullen-
dorf – Mengen) und Rulfingen sanieren. Risse, Setzungen und 
Ausbrüche im Asphaltbelag machen die Maßnahme erforderlich. 
Die Arbeiten sind witterungsabhängig, Änderungen im Zeitplan 
sind daher möglich. Für die Dauer der Arbeiten muss die K 8240 
auf dem Streckenabschnitt voll gesperrt werden. 
Die Umleitung des Verkehrs von Rosna in Fahrtrichtung Rulfin-
gen erfolgt über die Landesstraße 268, Mengen und die Bundes-
straße 311 nach Rulfingen und von Rulfingen in Fahrtrichtung 
Rosna in umgekehrter Reihenfolge. Änderungen im Busverkehr 
geben die Busunternehmen selbst bekannt. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 210.000 Euro 
und werden vom Landkreis Sigmaringen getragen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können im täglich aktualisierten Bau-
stelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg 
im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen werden.
 

Zecken werden aktiv
AOK Bodensee-Oberschwaben rät zur Impfung
 Mit den steigenden Temperaturen wird die Zeckensaison eröff-
net und damit steigt auch das Risiko für Krankheiten wie Lyme-
Borreliose und Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME). „Ze-
cken werden bereits aktiv, wenn es über etwa acht Grad Celsius 
warm ist. Sie halten sich vor allem in hohem Gras, Gebüsch oder 
Unterholz auf“, erklärt AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr. 
„Da die Region Bodensee-Oberschwaben als FSME-Risikoge-
biet gilt, rät die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben, frühzeitig durch eine Impfung vorzubeugen.“ 
In der Region Bodensee-Oberschwaben ist die Zahl der Borrelio-
se-Infektionen zuletzt wieder gestiegen. 2019 wurden 816 AOK-
Versicherte wegen einer Lyme-Borreliose ärztlich behandelt, 
2024 waren es 926. Im Landkreis Sigmaringen stieg die Zahl der 
Betroffenen von 243 auf 312. Im Landkreis Ravensburg erhöhte 
sie sich von 348 auf 378. Im Bodenseekreis erhöhte sich die Zahl 
der Erkrankten im gleichen Zeitraum von 225 auf 236.
 

Wissenswertes / Aktuelles
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Die Lyme-Borreliose ist eine bakterielle Infektion, die sich typi-
scherweise innerhalb von 30 Tagen nach einem Zeckenstich 
durch eine sogenannte Wanderröte an der Einstichstelle zeigt. 
Begleitend können Fieber, Lymphknotenschwellungen sowie 
Muskel- und Gelenkschmerzen auftreten. FSME ist dagegen 
eine Viruserkrankung. Etwa ein bis zwei Wochen nach dem Ze-
ckenstich treten häufig grippeähnliche Beschwerden wie Fieber 
oder Kopfschmerzen auf. Bei vielen Betroffenen heilt die Erkran-
kung ohne Folgen aus. Wird jedoch das zentrale Nervensystem 
oder das Rückenmark betroffen, kann es zu schweren Kompli-
kationen und bleibenden Schäden kommen. „Im Gegensatz zur 
Borreliose können bei FSME nur die Symptome behandelt wer-
den. Umso wichtiger ist die Vorsorge“, betont Markus Packmohr.
„Durch eine Impfung gegen FSME-Viren kann eine Infektion 
wirksam verhindert werden.“ 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt für einen voll-
ständigen Schutz eine Grundimmunisierung mit drei Impfungen 
sowie eine Auffrischung alle drei bis fünf Jahre. Die Kosten für 
die FSME-Impfung übernehmen die gesetzlichen Krankenkas-
sen. Gerade jetzt, wenn die Temperaturen steigen und sich vie-
le Menschen wieder häufiger im Freien aufhalten, lohnt sich ein 
Blick in den Impfausweis. Wer unsicher ist, ob der Impfschutz 
noch besteht oder eine Auffrischung notwendig ist, sollte dies 
beim Arzt überprüfen lassen. 
Beim Aufenthalt in Wäldern, Wiesen oder hohem Gras empfiehlt 
es sich, helle, geschlossene Kleidung zu tragen, da Zecken 
leichter auf hellen Stoffen sichtbar sind, sowie festes Schuh-
werk, um das Eindringen von Zecken an Füßen und Knöcheln zu 
erschweren. Zusätzlich können spezielle Zeckenabwehrmittel, 
sogenannte Repellents, auf die Haut oder Kleidung aufgetragen 
werden, um das Risiko eines Zeckenstichs zu verringern. Nach 
jedem Aufenthalt im Freien sollte der gesamte Körper sorgfäl-
tig abgesucht werden, besonders an schwer zugänglichen Stel-
len wie hinter den Ohren, in der Kniekehle oder im Haaransatz. 
Sollten Zecken entdeckt werden, ist es wichtig, sie so schnell 
wie möglich und vorsichtig zu entfernen. Hierbei sollte eine feine 
Pinzette oder ein spezielles Zeckenentfernungswerkzeug ver-
wendet werden, um die Zecke vollständig zu entfernen und das 
Infektionsrisiko zu reduzieren. Nach dem Entfernen empfiehlt 
es sich, die betroffene Stelle zu desinfizieren und den Körper 
in den folgenden Tagen auf mögliche Symptome wie Rötungen 
oder grippeähnliche Beschwerden zu beobachten. Entwickelt 
sich eine ringförmige Hautrötung oder treten grippeähnliche Be-
schwerden auf, sollte ärztlicher Rat eingeholt werden. 
AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr betont: „Ein bewusster 
Umgang mit Zeckenvorsorge kann die Gefahr von Infektionen 
erheblich reduzieren und ermöglicht einen sicheren Aufenthalt 
in der Natur.“

Landkreis bietet  
Kochworkshops zu verschiedenen Themen an
Ob One-Pot-Gerichte oder Leckeres aus Hackfleisch, ob für Kin-
der oder für Erwachsene: Der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamts Sigmaringen veranstaltet in den nächsten Wochen 
mehrere Kochworkshops zu verschiedenen Themen und für un-
terschiedliche Zielgruppen. Gekocht wird jeweils in einer Lehrkü-
che der ehemaligen Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 
72488 Sigmaringen.
 
Workshops unter dem Titel „One Pot – Zero Waste“ gibt es 
am Mittwoch, 8. April, jeweils von 14:30 bis 18 Uhr. „BaWü zu 
Tisch – Der Genießer-Brunch für Freunde und Familie“ heißt es 
am Donnerstag, 26. März, von 16:30 bis 20 Uhr und am Frei-
tag, 27. März, von 9:30 bis 13 Uhr sowie von 16:30 bis 20 Uhr. 

Eltern-Kind-Workshops („Gemeinsam kochen, backen und ge-
nießen“) werden angeboten am Montag, 30. März, von 14 bis 17 
Uhr und am Freitag, 10. April, von 10 bis 13 Uhr. An Kinder im Al-
ter zwischen 10 und 13 Jahren richten sich die Ferienprogramm-
Workshops am Dienstag, 31. März, und am Donnerstag, 9. April, 
jeweils von 10 bis 13 Uhr.
 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es über den Ver-
anstaltungskalender des Landkreises im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. 
 

 
 


